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[18 . Jh . ? ] A

NOTIZEN VON UNBEKANNTERHAND [ ZU EINEM STREITFALL IN DER STADT
ZUG? ]

"Erstes begehrt ehr nidt eyn zhaldten

2 [ . J Endtspricht Ehr es sy ietz noch nit Zeidt rechnung Zu geben auch das Ca-

pidtall Zu erlegen bis Mardtin [^Martini]

[3 . ] dass sy er auch zufridten wan sy edtwass wüssen

4 [ . ] auss dem hauss zu beidten seyen sy nidt befügt 3 der hof sye Einmall Jn

sein gewaldtj biss Ehr Zalt und der hof Jn andteren hendten sy . Ess wurdt

ilbell stahn die Lüdt ietz auf die gassen schrihen man müsse einer andt-

wordt erwardten man het Jme auch sollen die schriben Zeigen die man dem

[franz . ?] ampassidoren geschickt hat.

1 . Erstens ob min Herren welle nidt der Erbstroff halten.

2 . Zum andteren wan er nidt mit halte welle solle ehr speciürzirdte Rech¬

nung geben so welle sy Jme das barr geldt geben.

3 . Dridtes solle man des Oberste Sachen in Versicherung nemen und Jnen

aus dem hauss beidten"
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